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Protokoll der Geschäftssitzung des Vereins Schweizerischer Internistischer 

Chef- und Kaderärzte (ICKS) vom 09.11.2017 anlässlich des Herbstkolloquiums 

im Ospedale San Giovanni Bellinzona  

 

Traktanden 

1. Protokoll der Sitzung vom 04.05.2017 

2. Mitteilungen der Präsidentin 

3. Mitteilungen des Sekretärs 

4. Mitteilungen bezüglich Komplikationenliste und Arbeitsgruppe DRG 

5. Notfallmedizin 

6. Varia 

 

Anwesende Vorstandsmitglieder: 

Esther Bächli, Präsidentin, Thomas Brack, Sekretär, Ludwig Theodor Heuss, Zolli-

kerberg, Georg Mang, Altdorf, Luca Gabutti, Bellinzona.  

 

Entschuldigte Vorstandsmitglieder: 

Christoph Knoblauch, Thomas Fehr, Stefano Bassetti , Stephan Eberhard, Daniel 

Genné. 

 

 

1. Protokoll der Geschäftssitzung vom 04.05.2017

Das Protokoll wird ohne Anmerkung genehmigt und verdankt.  

 

2. Mitteilungen der Präsidentin

a) Die Präsidentin dankt Luca Gabutti für die hervorragende Organisation des Herbs t-

kolloquiums im schönen Tessin. Die Präsidentin weist erneut auf unsere Homepage 

hin, die durch einen LINK mit der SGAIM-Homepage verbunden ist. (www.icks.ch) 
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b) Die Präsidentin stellt unseren Verein in einer kurzen Präsentation vor (Präsentation wird als Anhang 

zum Protokoll in unserer Homepage veröffentlicht). Unsere Vereinigung zählt aktuell 135 Aktiv- und 

122 Freimitglieder, total also 257 Mitglieder. Die einzelnen Dossiers der Vorstandsmitglieder werden 

vorgestellt. Am 30.11.2017 wird die Präsidentin unseren Verein an der Delegiertenversammlung der 

SGAIM in Bern vorstellen. An der SGAIM-Jahresversammlung im Frühling 2018 (30.05.-01.06.2018 in 

Basel) hatten wir spezielle Veranstaltungen unter dem Überbegriff eines hospital track unter dem 

ICKS-Label gewünscht. Dieser Wunsch kann im nächsten Jahr erstmals verwirklicht werden. Hinge-

gen hat der SGAIM-Vorstand die Gestaltung des Frühjahrskongresses für 2019 an den ICKS dele-

giert, weshalb eines unserer Vorstandsmitglieder das Präsidium und ein weiteres Mitglied das Co-

Präsidium des Organisationskomitees für den Frühjahrskongress 2019 übernehmen werden.  

Da sich unser Verein als Bindeglied zwischen Spitalmedizin und SGAIM versteht und vor allem auf 

die Weiterbildung im Bereich der Allgemeinen Inneren Medizin fokussiert, wird es in Zukunft sehr 

wichtig sein, dass eines unseres Vorstandsmitglieder im SGAIM-Vorstand vertreten sein wird. Vo-

raussichtlich werden 2018 die beiden aktuellen SGAIM-Präsidenten Jean-Michel Gaspoz und Fran-

cois Héritier zurücktreten, sodass mit dem Rücktritt von Prof. Gaspoz ein Spitalmediziner im Vorstand 

der SGAIM fehlen wird. Wir werden deswegen alles daran setzen, dass der ICKS durch ein Vor-

standsmitglied im SGAIM-Vorstand Einsitz nehmen wird. Ein entsprechender Kandidat konnte gefun-

den werden und er hat die volle Unterstützung des ICKS Vorstandes. Die SGAIM hat der ICKS ver-

schiedene Vorschläge unterbreitet, die die Zusammenarbeit optimieren könnte. Ebenso dankt die 

ICKS der SGAIM Geschäftsstelle und dem SGAIM Vorstand für die Bereitschaft, die ICKS in administ-

rativen Belangen zu unterstützen. 

 

c) Die Präsidentin berichtet über die Vernehmlassung zum Realitätscheck:  

„Empfehlungen Themengruppe zunehmende Spezialisierung in der Humanmedizin aus Sicht der  

Spitalorganisation“. Es handelt sich hier um eine gemeinsam von H+ und dem Bundesamt für G e-

sundheitswesen erarbeitete Grundlage zur Förderung der Allgemeinen Inneren Medizin im Spital. Wir 

begrüssen diese Initiative sehr und die Präsidentin hat zusammen mit den beiden Präsidenten  

der SGAIM und mit der Generalsekretärin des SGAIM (Frau Bernadette Häfliger) am 09.11.2017  eine 

detaillierte Stellungnahme zu dieser Initiative eingereicht. Sowohl SGAIM als auch ICKS wünschen 

sich bei der Umsetzung dieser Initiative aktiv einbezogen zu werden.  

 

d) Die Präsidentin berichtet, dass der SGAIM-Vorstand eine Fortsetzung der Unterstützung von ange-

henden Fachärzten für AIM an den Sommer- und Winterschool-Programmen der europäischen Ge-

sellschaft für Innere Medizin (EFIM) in Frage stellt. Stefano Bassetti ist EFIM-Delegierter der Schweiz 

und bedauert diese Entwicklung, aus Sicht des ICKS ist die Unterstützung von Ärzten in Weiterbil-

dung an den Sommer- und Winterschools der EFIM weiterhin wünschenswert. Die bisherigen Teil-

nehmer haben die Kurse überwiegend als lehrreich und interessant empfunden, ausserdem wurde die 

Unterstützung ihrer Teilnahme jeweils als besondere Auszeichnung für ihre bisherigen Leistungen 

angesehen. Jede Bestrebung die AA schon in der ersten Weiterbildungsperiode, d.h. in der Basiswei-

terbildung, für die AIM zu begeistern und zu fördern, wird von der ICKS begrüsst 

 

e) Die Präsidentin ruft zur Teilnahme am Health-Symposium der SGAIM am 08.12.2017 in Bern auf, das 

Symposium widmet sich dem Thema: Multimorbidität, Herausforderung für Medizin und Gesellschaft. 

Ausserdem bittet sie die anwesenden Mitglieder ihre jeweiligen Kaderärzte zum Beitritt in den ICKS 

zu ermuntern.  
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3. Mitteilungen des Sekretärs 

Unser Mitglied Dr. Peter Schubarth, ehemaliger Chefarzt am Spital Delémont ist anfangs September 

verstorben. Er trat im Mai krankheitshalber von seinem Amt und als Aktiv -Mitglied unseres Vereins 

zurück. Wir erheben uns kurz zu seiner Erinnerung.  

  

Rücktritte von Aktiv-Mitgliedern: 

Dr. Jacques Gubler aus Winterthur wurde am 28.09.2017 mit einem Abschiedssymposium am Kan-

tonsspital Winterthur verabschiedet und tritt in den Unruhestand.  

Dr. Viktor Wüscher, Chefarzt am Zentrum für Innere Medizin der Hirslanden Klinik Aarau ist von se i-

ner Stelle zurückgetreten, sein Nachfolger ist PD Dr. Markus Béchir, vormaliger Leiter der Intensivsta-

tion des Paraplegikerzentrums in Nottwil. Die beiden ehemaligen Aktiv-Mitglieder werden uns weiter-

hin als Frei-Mitglieder erhalten bleiben.  

 

Der Sekretär berichtet nun über die erfreulichen Neueintritt in unseren Verein:  

Herr Dr. med. Patrick Schihin, Leitender Arzt am Seespital Horgen 

Herr Dr. med. Johann Debrunner, Chefarzt für Kardiologie und Stv. Departementsleiter am Spital  

Uster 

Frau Dr. med. Claudia Bütikhofer, Oberärztin für Innere Medizin im Spital Uster 

Herr Dr. med. Markus Diethelm, Leitender Arzt und Stv. Chefarzt der Klinik für Allgemeine Innere  

Medizin und Hausarztmedizin am Kantonsspital St. Gallen 

Frau Dr. med. Andrea Güttler, Oberärztin für Innere Medizin am Seespital Horgen 

Frau Dr. med. Priska Grünig-Erzberger, Chefärztin für Innere Medizin am Gesundheitszentrum Frick-

tal im Laufenburg 

Herr PD Dr. med. Lars Christian Huber, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin am Stadtspital Triemli 

Zürich  

Frau Dr. med. Elisabeth Weber, Leitende Ärztin der Klinik für Innere Medizin am Triemli Spital Zürich  

Herr Dr. med. Gian Koch, Leitender Arzt für Innere Medizin der Medizinischen Universi tätsklink Basel-

land in Liestal 

Herr Dr. med. Jan Brücker, Leitender Arzt für Nephrologie am Seespital Horgen  

Herr Prof. Dr. med. Enos Bernasconi, Stv. Chefarzt der Klinik für Innere Medizin am Ospedale Regi o-

nale Lugano (Civico) 

Frau Dr. med. Corina Ebnöther, Stv. Chefärztin der Klinik für Innere Medizin am Triemli Spital Zürich 

 

Folgende Mitglieder entschuldigen sich für die Sitzung: 

Dr. Nic Zerkiebel, Bülach, Dr. Alexander Turk, Horgen, Dr. Beat Lehmann, Bern, Dr. Raphael Kessler, 

Tafers, Prof. Dr. Robert Thurnheer, Münsterlingen, Prof. Dr. Peter Wiesli, Frauenfeld, Dr. Thomas 

Frösch, Luzern, Dr. Martin Frey, Barmelweid, PD Dr. Lars Huber, Zürich, Prof Dr. Michael Brändle, St. 

Gallen, 

Prof. Max Stäubli, Zürich, Dr. Paul-Josef Hangartner, Altstätten. 

 

4. Mitteilungen bezüglich Komplikationenliste und Arbeitsgruppe DRG 

a) Verein Komplikationenliste 
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Georg Mang berichtet über den erfolgreichen Pilotversuch mit einem elektronischen Eingabeportal für 

die zukünftige elektronisch erfasste Komplikationenliste und deren Datenbank. Nach Verbesserungen 

wird die elektronische Komplikationenliste voraussichtlich ab Dezember 2017 versuchsweise im Kan-

tonsspital Altdorf eingeführt. Auch das Ärzteteam im Spital Bülach hat das elektronische System einer 

Prüfung unterzogen und findet das System gut verständlich und gelungen.  

 

b)   Swiss-DRG-Panel 

Georg Mang berichtet über die Probleme der adäquaten Abbildung der multimorbiden Patienten im 

DRG-System, die Multimorbidität ist zurzeit nicht kostendeckend im DRG-System abgebildet. Das 

Swiss-DRG-Panel arbeitet an diesem Problem und hat dazu Artikel in der Schweizerischen Ärzteze i-

tung publiziert. Georg Mang ruft die Mitglieder auf, entsprechende Daten aus ihre Spitälern an Frau 

Gersching (SGAIM-DRG-Delegierte) zu liefern, damit möglichst viele Daten zur Berechnung von 

DRGs in der Allgemeinen Inneren Medizin zur Verfügung stehen.  

 

5. Notfallmedizin 

a) Die Fachgesellschaften für Anästhesie, Chirurgie und Allgemeine Innere Medizin haben sich mit der  

 SGNOR geeinigt, dass kein Facharzttitel sondern ein Schwerpunkttitel für Notfallmedizin angestrebt  

 werden soll. Esther Bächli, Thomas Fehr und Georg Schulthess werden sich erneut mit Vertretern  

 der chirurgischen und anästhesiologischen Fachgesellschaften sowie der SGNOR treffen und einen  

 sogenannten „common trunk“ an Weiterbildungsinhalten für diesen angestrebten Schwerpunkttitel  

 diskutieren. Dieses Thema wird auch an der Vorstandssitzung der SGAIM im Dezember 2017  

 diskutiert.  

 

b)   Im Dezember 2017 steht die Rezertifizierung des Weiterbildungsprogramms zum Facharzt für  

 Allgemeine Innere Medizin an, dabei werden wir beim SIWF durch Esther Bächli  und Stefano  

 Bassetti vertreten. 

 

c)  Die Präsidentin weist darauf hin, dass bei den Visitationen der Weiterbildungsstätten für AIM  

 ein grosser Rückstand besteht, ca. 70 notwendige Visitationen sind ausstehend. Eine zeitnahe  

 Visitation von Weiterbildungsstätten ist wünschenswert, da nur so eine breite allgemeine inter - 

 nistische Weiterbildung garantiert werden kann. Martin Krause aus Münsterlingen wird als Vor- 

 sitzender der Weiterbildungsstätten-Kommission zurücktreten und wir möchten gerne aus den  

 Reihen unseres Vereins einen Nachfolger/Nachfolgerin stellen.  

 

6. Termine: 

 SGAIM Delegiertenversammlung am 30.11.2017 in Bern 

 SGAIM Frühjahreskongress 2018: 30.05.2018 - 01.06.2018 in Basel 

SGAIM Delegiertenversammlung 2018: 26.04.2018 und 29.11.2018 in Bern 

Herbstkolloquium 2018 Prof. Dr. med. Armin Stucki, Spital Thun 

Herbstkolloquium 2019 Prof. Dr. med. Jörg Leuppi, Kantonsspital Baselland, Liestal 

ICKS Geschäftssitzung 2018: voraussichtlich am 31.5.2018 

 

 

Esther Bächli        Thomas Brack  

Präsidentin        Sekretär 


